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1 Aufgabenstellung 

In Wuppertal ist auf dem ehemaligen Prym-Gelände unmittelbar südlich der 

Anschlussstelle Wuppertal-Barmen die Errichtung eines Möbelvollsortimen-

ters geplant. Im Rahmen einer verkehrlichen Untersuchung soll die verkehr-

liche Verträglichkeit und Funktionsfähigkeit des Vorhabens geprüft werden, 

unter der Voraussetzung, dass der vorhandene ALDI-Markt an der Schützen-

straße zukünftig nicht mehr existiert und eine zusätzliche Einfahrt und die 

Ausfahrt des Möbelmarktes sowie eine Einfahrt zum LIDL-Markt an der Hatz-

felder Straße über die Schützenstraße möglich ist. 

Dazu werden Leistungsfähigkeitsberechnungen für die geplante Ein- und 

Ausfahrt des Möbelmarktes bzw. die Einfahrt des LIDL-Marktes (KP01) über 

die Schützenstraße und den Knotenpunkt Carnaper Straße / Schützenstraße 

(KP02) in der vor- und nachmittäglichen Bemessungsstunde an einem Werk-

tag und in der nachmittäglichen Bemessungsstunde am Samstag notwendig. 

Die Lage des Plangebietes und der zu untersuchenden Knotenpunkte ist in 

Bild 1 dargestellt.  

 

Bild 1: Lage des Plangebietes und der zu untersuchenden Knotenpunkte im öffentlichen 

Straßennetz (Quelle: eigene Darstellung; Kartengrundlage: OpenStreetMap und Mit-

wirkende, CC-BY-SA) 
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2 Bestandsaufnahme 

Für die geplante Ein- und Ausfahrt des Möbelmarktes bzw. die Einfahrt des 

LIDL-Marktes (KP01) werden die Verkehrserhebungen von Samstag, 14. No-

vember 2020 als 2-Stunden-Erhebung zwischen 13.00 Uhr - 15.00 Uhr und 

am Dienstag, 17. November 2020 als 4-Stunden-Erhebung zwischen 07.00 - 

09.00 Uhr und 15.00 Uhr - 17.00 Uhr als Grundlage verwendet (Anlage 1). 

Da die Verkehrserhebung der geplanten Ein- und Ausfahrt des Möbelmarktes 

bzw. die Einfahrt des LIDL-Marktes (KP01) (im Bestand) während der Corona-

Pandemie stattfand, wird die Verkehrszählung diesem Umstand entspre-

chend hochgerechnet [1]. Mit Hilfe einer Referenzzählstelle aus dem Jahr 

2017 und 2019 erfolgt die Hochrechnung mit Bezug auf das Jahr 2020 über 

einen Corona-Faktor. Die Ströme des zu untersuchenden Knotenpunktes 

werden mit dem berechneten Corona-Faktor entsprechend der Literatur [1] 

angepasst. 

Ergebnis der Anpassung ist ein Analysefall, der die Grundlage für die Leis-

tungsfähigkeitsberechnungen darstellt (Bild 2 und 3). 

 

Bild 2: Knotenstromdiagramm nachmittägliche Spitzenstunde an einem Samstag am Knoten-

punkt geplante Ein- und Ausfahrt des Möbelmarktes bzw. die Einfahrt des LIDL-Mark-

tes (KP01) im Analysefall 
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Bild 3: Knotenstromdiagramme vormittägliche und nachmittägliche Spitzenstunden an ei-

nem Dienstag am Knotenpunkt geplante Ein- und Ausfahrt des Möbelmarktes bzw. 

die Einfahrt des LIDL-Marktes (KP01) im Analysefall 

Für den Knotenpunkt Carnaper Straße / Schützenstraße (KP02) werden als 

Grundlage Verkehrserhebungen von Samstag, 06. Juli 2019 als 3-Stunden-

Erhebung zwischen 14.00 Uhr - 17.00 Uhr und am Dienstag, 09. Juli 2019 als 

9-Stunden-Erhebung zwischen 06.00 - 10.00 Uhr und 14.00 Uhr - 19.00 Uhr 

verwendet (vgl. Bild 4 und 5) (Anlage 2).  

 

Bild 4:  Knotenstromdiagramm nachmittägliche Spitzenstunde an einem Samstag am Kno-

tenpunkt Carnaper Straße / Schützenstraße (KP02) im Ist-Zustand 
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Bild 5: Knotenstromdiagramme vormittägliche und nachmittägliche Spitzenstunden an ei-

nem Dienstag am Knotenpunkt Carnaper Straße / Schützenstraße (KP02) im Ist-Zu-

stand 

3 Prognoseberechnung 

 Allgemeines 

Um die Auswirkungen des Verkehrsaufkommens der geplanten Nutzungen 

auf die Abwicklung des allgemeinen Verkehrs im Nahbereich der neuen Nut-

zungen beurteilen zu können, wird eine Aufkommenseinschätzung für einen 

typischen Werktag vorgenommen. Ausschlaggebend für die Höhe des zu er-

wartenden zusätzlichen Verkehrsaufkommens sind die Nutzungsart und der 

Nutzungsumfang der neuen Einrichtungen. 

 Verkehrsaufkommen  

Für die Erzeugung der Neuverkehre werden für die unterschiedlichen Nut-

zungen anhand der vorgegebenen Flächen die entsprechenden Daten aus 

Erfahrung mit ähnlichen Vorhaben unter Abgleich mit der Literatur [2, 3] er-

mittelt. Es soll ein Neubau mit einem Möbelvollsortimenter entstehen.  

Es sollen ca. 240 Mitarbeiter eingestellt werden. Für die Mitarbeiter wurde ein 

Anwesenheitsgrad von 85 %, mit einem MIV-Anteil von 90 % und einem Be-

setzungsgrad von 1,10 angenommen. 

Der Anteil der Kfz-Nutzung der Kunden wurde mit 90 % angenommen. Der 

Besetzungsgrad kann von Montag bis Freitag mit 2,00 und an einem Samstag 

mit 2,50 angenommen werden. Da der Pkw-Besetzungsgrad von Seiten der 
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XXXLutz-Gruppe nicht erhoben wurde, sind die Werte aus der Literatur über-

nommen worden [2]. 

Zusätzlich werden montags bis donnerstags etwa 130 Pkw-Fahrten und 

samstags 250 Pkw-Fahrten in 24 Stunden je Richtung für die Warenabholung 

der Kunden erwartet.  

Somit entsteht ein Neuverkehrsaufkommen für den gesamten Neubau von 

1.346 Kfz-Fahrten in 24 Stunden je Richtung von Montag bis Freitag und 

2.612 Kfz-Fahrten in 24 Stunden je Richtung an einem Samstag. 

In Tabelle 1 ist die detaillierte Berechnung zum Neuverkehrsaufkommen 

dargestellt. 

Das zukünftige Verkehrsaufkommen durch die Pflegeeinrichtung auf der Lie-

bigstraße wurde, um 5 % gegenüber der Bestandbelastung auf der Liebig-

straße erhöht und anhand der Verkehrsverteilung aus der Verkehrserhebung 

an den entsprechenden Knotenpunkten verteilt. 

 

Tabelle 1:  Verkehrserzeugung der neuen Nutzung 

Kenngröße Möbelmarkt Einheit Mo-Fr Sa

Verkaufsfläche m²

Beschäftigtenzahl Besch.

Anwesenheitsgrad %

Anteil Kfz-Nutzung bei den Beschäftigten %

Besetzungsgrad bei den Beschäftigten -

tägliches Kfz-Aufkommen der Beschäftigten je Richtung Kfz/24h u. Rtg

spezifische Kundenzahl Kunden/m² VKF 0,09 0,24

Kundenzahl Kunden 2.286 6.096

Anteil Kfz-Nutzung bei den Kunden % 90 90

Besetzungsgrad bei den Kunden - 2,00 2,50

Kunden Warenabholung Kfz/24h u. Rtg. 130 250

tägliches Kfz-Aufkommen der Kunden je Richtung Kfz/24h u. Rtg 1.159 2.445

Lieferverkehr

werktägliches Güterverkehrs-Aufkommen Anlieferung je Richtung GV/24h u. Rtg. 20 0

tägliches Neu-Gesamtverkehrsaufkommen je Richtung Kfz/24h u. Rtg. 1.346 2.612

tägliches Neu-Gesamtverkehrsaufkommen Summe Quell- und 

Zielverkehr
Kfz/24h 2.692 5.224

167

25.400

85

90

240

1,10
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 Tageszeitliche Verteilung des Verkehrsaufkommens 

Für die Bewertung des zukünftigen Verkehrsablaufs sind die Belastungen an 

einem Samstag und einem normalen Werktag während der Bemessungs-

stunden abzuleiten. Anhand von allgemein gültigen tageszeitlichen Ver-

kehrsverteilungen können die stündlichen Verkehrsbelastungen für spezifi-

sche Fälle bestimmt werden. 

Für den Möbelmarkt werden die folgenden Neuverkehre für den Prognose-

Planfall erzeugt. 

Für die nachmittägliche Spitzenstunde an einem Samstag werden für den 

Prognose-Planfall 339 Pkw-Fahrten im Quellverkehr und 368 Pkw-Fahr-

ten im Zielverkehr erzeugt.  

Für die vormittägliche Spitzenstunde an einem Dienstag werden für den 

Prognose-Planfall 0 Pkw-Fahrten und 3 Lkw-Fahrten im Quellverkehr und 

59 Pkw-Fahrten und 3 Lkw-Fahrten im Zielverkehr erzeugt.  

Für die nachmittägliche Spitzenstunde an einem Dienstag werden für den 

Prognose-Planfall 152 Pkw-Fahrten und 3 Lkw-Fahrten im Quellverkehr 

und 140 Pkw-Fahrten und 3 Lkw-Fahrten im Zielverkehr erzeugt.  

Zusätzlich zu dem Verkehrsaufkommen des Möbelmarktes muss der neue 

Anbau des Helios-Krankenhauses an der Virchowstraße aus einer Verkehrs-

untersuchung eines anderen Unternehmens [4] berücksichtigt werden. Hier-

für werden die folgenden Neuverkehre erzeugt. 

Für die nachmittägliche Spitzenstunde an einem Samstag werden für den 

Prognose-Planfall 34 Pkw-Fahrten im Quellverkehr und 29 Pkw-Fahrten 

im Zielverkehr erzeugt.  

Für die vormittägliche Spitzenstunde an einem Dienstag werden für den 

Prognose-Planfall 2 Pkw-Fahrten im Quellverkehr und 54 Pkw-Fahrten im 

Zielverkehr erzeugt.  

Für die nachmittägliche Spitzenstunde an einem Dienstag werden für den 

Prognose-Planfall 37 Pkw-Fahrten im Quellverkehr und 15 Pkw-Fahrten 

im Zielverkehr erzeugt.  

Zudem werden an der Liebigstraße Seniorenwohnungen gebaut, die mit ei-

ner Verkehrssteigerung von 5 % auf der Liebigstraße berücksichtigt werden. 
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 Verteilung im Straßennetz 

Weiterhin ist von Bedeutung, über welche Zu- und Abfahrtsrouten die ent-

stehenden Neuverkehre das Plangebiet erreichen.  

Die Verkehrsverteilung für den Möbelmarkt resultiert aus Erfahrungswerten, 

da davon auszugehen ist, dass die meisten Verkehre aufgrund der Nähe zur 

Anschlussstelle Wuppertal-Barmen über die Autobahn als Ziel- und Quellver-

kehre den Möbelmarkt andienen. Für die weitere innerörtliche Andienung 

des Möbelmarktes über die angrenzenden Straßenzüge, wurde eine gleich-

mäßige Größe für den Ziel- und Quellverkehr angenommen. 

Die Zielverkehre erschließen den Möbelvollsortimenter zu 72 % über die Zu-

fahrt an der Carnaper Straße und zu 28 % über die Zufahrt an der Schützen-

straße (vgl. Bild 6). 50 % der Kunden, die zur Warenabholung fahren, er-

schließen den Markt über die Zufahrt an der Carnaper Straße, die anderen 

50 % der Kunden, die zur Warenabholung fahren, erschließen das Gelände 

über die Zufahrt an der Schützenstraße. 

 

Bild 6: Aufteilung der Zielverkehre der Pkw-Neuverkehre des Möbelhauses in Prozent 

(Quelle: eigene Darstellung; Kartengrundlage: OpenStreetMap und Mitwirkende, CC-

BY-SA) 
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Im Quellverkehr verteilen sich alle Verkehre von der Ausfahrt an der Schüt-

zenstraße aus zu 5 % in Richtung Osten, 95 % in Richtung Westen. Hiervon 

fahren 5 % in die Hatzfelder Straße, 80 % zur Anschlussstelle Wuppertal-Bar-

men und 10 % in Richtung Schönebecker Straße. Von hier aus fahren 5 % 

weiter Richtung Süden und 5 % fahren über die Schützenstraße in Richtung 

Carnaper Straße in Richtung Süden (vgl. Bild 7). 

 

Bild 7: Aufteilung der Quellverkehre der Pkw-Neuverkehre des Möbelhauses in Prozent 

(Quelle: eigene Darstellung; Kartengrundlage: OpenStreetMap und Mitwirkende, CC-

BY-SA) 

Die Lkw-Verkehre des Möbelmarktes erschließen das Plangebiet zu 100 % 

von der Anschlussstelle Wuppertal-Barmen über die Schönebecker Straße 

zur zusätzlichen Einfahrt an der Schützenstraße. Im Quellverkehr fahren die 

Lkw-Verkehre vom Bereich der Warenabholung wieder direkt zur Anschluss-

stelle Wuppertal-Barmen. 

Die Verkehre des ALDI-Marktes, der zukünftig entfällt, wurden nach der Ver-

kehrserhebung im Straßennetz abgezogen. Die Verkehre des LIDL-Marktes, 

die die zusätzliche Einfahrt an der Schützenstraße nutzen, wurden ebenfalls 
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nach Verkehrserhebung im Straßennetz verteilt. Etwa 60 % der LIDL-Zielver-

kehre erschließen den Markt über die neue Einfahrt an der Schützenstraße. 

Die Verkehrsverteilung für die Pflegeeinrichtung auf der Liebigstraße wurde 

anhand der Verkehrserhebung abgeleitet  

Die Verkehrsverteilung für die Erweiterung des Helios-Klinikums wurde aus 

der zur Verfügung gestellten Darstellung für die Prognoseverkehre aus der 

Untersuchung von Brilon Bondzio Weiser [4] abgeleitet. 

Die Zielverkehre des Helios-Krankenhauses verteilen sich wie in Bild 8 dar-

gestellt, an den zu untersuchenden Knotenpunkten.  

 

Bild 8:  Aufteilung der Zielverkehre der Pkw-Neuverkehre des Helios-Krankenhauses in Pro-

zent (Quelle: eigene Darstellung; Kartengrundlage: OpenStreetMap und Mitwirkende, 

CC-BY-SA) 
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Die Quellverkehre, des Helios-Krankenhauses verteilen sich wie in Bild 9 dar-

gestellt, an den zu untersuchenden Knotenpunkten. 

 

Bild 9:  Aufteilung der Quellverkehre der Pkw-Neuverkehre des Helios-Krankenhauses in Pro-

zent (Quelle: eigene Darstellung; Kartengrundlage: OpenStreetMap und Mitwirkende, 

CC-BY-SA) 

4 Zukünftiges Verkehrsaufkommen 

Aufbauend auf der Abschätzung des Verkehrsaufkommens und der Orientie-

rung des zusätzlichen Verkehrsaufkommens, lassen sich die prognostizierten 

Verkehrsbelastungen infolge der geplanten Nutzungen ermitteln. Demnach 

werden für die Bemessungsstunden an einem Samstag und Dienstag der Ver-

kehrserhebung der Ist-Zustand bzw. Analysefall mit dem Neuverkehrsauf-

kommen überlagert und bilden somit den Prognose-Planfall. Dabei werden 

die unter Kapitel 3.4 eingeschätzten Verteilungen berücksichtigt.  

Die Verkehrsbelastungen und Leistungsfähigkeitsnachweise für die Bemes-

sungsstunden an einem Samstag und Dienstag im Prognose-Planfall sind in 

Kapitel 5 „Bewertung des Verkehrsablaufs“ dargestellt. 
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5 Bewertung der Verkehrsqualität 

 Grundlagen der Leistungsfähigkeitsbetrachtung 

Die Leistungsfähigkeitsbetrachtungen basieren auf den Berechnungsverfah-

ren aus dem Handbuch für die Bemessung von Straßenverkehrsanlagen (HBS 

2015) [5]. Diese Berechnungsverfahren ermöglichen neben der Bestimmung 

der Leistungsfähigkeit auch eine Beurteilung der Qualität des Verkehrsablau-

fes auf Grundlage der mittleren Wartezeiten der Verkehrsteilnehmer am Kno-

tenpunkt. 

Als übergreifendes Kriterium zur Beurteilung des Verkehrsablaufs an Straßen-

verkehrsanlagen und damit auch an Knotenpunkten dient die Verkehrsquali-

tät QSV. Die entsprechenden Definitionen gemäß HBS 2015 [5] für signali-

sierte und unsignalisierte Knotenpunkte sind in Tabelle 2 zusammengestellt. 

Maßgebend für die Beurteilung der Verkehrsqualität eines Knotenpunktes 

mit Lichtsignalanlage ist im Kfz-Verkehr die schlechteste Qualitätsstufe, die 

sich für einen einzelnen Fahrstreifen ergibt. Bei vorfahrtgeregelten Knoten-

punkten ist die schlechteste Verkehrsqualität der einzelnen Neben- oder 

Mischströme maßgebend. 

Die Berechnungen beruhen auf dem Verfahren nach HBS 2015 [5] und wur-

den mit dem Programm LISA (Version 7.3.2) durchgeführt. 

Die detaillierten Berechnungsunterlagen der Leistungsfähigkeitsnachweise 

befinden sich in Anhang 1 und 2. 
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QSV Knotenpunkte ohne Lichtsignalanlage Knotenpunkte mit Lichtsignalanlage 

A 

Die Mehrzahl der Verkehrsteilnehmer kann nahezu 

ungehindert den Knotenpunkt passieren. Die War-

tezeiten sind sehr gering. 

Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen 

Verkehrsteilnehmer sehr kurz. 

mittlere Wartezeit tW ≤ 10 s mittlere Wartezeit tW ≤ 20 s 

B 

Die Abflussmöglichkeiten der wartepflichtigen 

Kraftfahrzeugströme werden vom bevorrechtigten 

Verkehr beeinflusst. Die dabei entstehenden War-

tezeiten sind gering. 

Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen 

Verkehrsteilnehmer kurz. Alle während der Sperr-

zeit auf dem betrachteten Fahrstreifen ankommen-

den Kraftfahrzeuge können in der nachfolgenden 

Freigabezeit weiterfahren. 

mittlere Wartezeit tW ≤ 20 s mittlere Wartezeit tW ≤ 35 s 

C 

Die Verkehrsteilnehmer in den Nebenströmen 

müssen auf eine merkbare Anzahl von bevorrech-

tigten Verkehrsteilnehmern achten. Die Wartezei-

ten sind spürbar. Es kommt zur Bildung von Stau, 

der jedoch weder hinsichtlich seiner räumlichen 

Ausdehnung noch bezüglich der zeitlichen Dauer 

eine starke Beeinträchtigung darstellt. 

Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen 

Verkehrsteilnehmer spürbar. Nahezu alle während 

der Sperrzeit auf dem betrachteten Fahrstreifen an-

kommenden Kraftfahrzeuge können in der nach-

folgenden Freigabezeit weiterfahren. Auf dem be-

trachteten Fahrstreifen tritt im Kfz-Verkehr am 

Ende der Freigabezeit nur gelegentlich Rückstau 

auf. 

mittlere Wartezeit tW ≤ 30 s mittlere Wartezeit tW ≤ 50 s 

D 

Die Mehrzahl der Verkehrsteilnehmer in den Ne-

benströmen muss Haltevorgänge, verbunden mit 

deutlichen Zeitverlusten, hinnehmen. Für einzelne 

Verkehrsteilnehmer können die Wartezeiten hohe 

Werte annehmen. Auch wenn sich vorübergehend 

ein merklicher Stau in einem Nebenstrom ergeben 

hat, bildet sich dieser wieder zurück. Der Verkehrs-

zustand ist noch stabil. 

Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen 

Verkehrsteilnehmer beträchtlich. Auf dem be-

trachteten Fahrstreifen tritt im Kfz-Verkehr am 

Ende der Freigabezeit häufig Rückstau auf. 

mittlere Wartezeit tW ≤ 45 s mittlere Wartezeit tW ≤ 70 s 

E 

Es bilden sich Staus, die sich bei der vorhandenen 

Belastung nicht mehr abbauen. Die Warte-zeiten 

nehmen sehr große und dabei stark streuende 

Werte an. Geringfügige Verschlechterungen der 

Einflussgrößen können zum Verkehrszusammen-

bruch (d. h. ständig zunehmende Staulänge) füh-

ren. Die Kapazität wird erreicht. 

Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen 

Verkehrsteilnehmer lang. Auf dem betrachteten 

Fahrstreifen tritt im Kfz-Verkehr am Ende der Frei-

gabezeit in den meisten Umläufen ein Rückstau 

auf. 

mittlere Wartezeit tW > 45 s mittlere Wartezeit tW > 70 s 

F 

Die Anzahl der Verkehrsteilnehmer, die in einem 

Verkehrsstrom dem Knotenpunkt je Zeiteinheit zu-

fließt, ist über eine Stunde größer als die Kapazität 

für diesen Verkehrsstrom. Es bilden sich lange, 

ständig wachsende Staus mit besonders hohen 

Wartezeiten. Diese Situation löst sich erst nach ei-

ner deutlichen Abnahme der Verkehrsstärken im 

zufließenden Verkehr wieder auf. Der Knotenpunkt 

ist überlastet. 

Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen 

Verkehrsteilnehmer sehr lang. Auf dem betrachte-

ten Fahrstreifen wird die Kapazität im Kfz-Verkehr 

überschritten. Der Rückstau wächst stetig. Die 

Kraftfahrzeuge müssen bis zur Weiterfahrt mehr-

fach vorrücken. 

Verkehrsstärke q > Kapazität C Verkehrsstärke q > Kapazität C 

 
Gemäß Allgemeinem Rundschreiben Straßenbau Nr. 14/2015 ist beim Neu-, Um- und Ausbau einer  

Verkehrsanlage mindestens die Qualitätsstufe des Verkehrsablaufs (QSV) D zu gewährleisten. 

Tabelle 2:  Qualitätsstufen des Verkehrsablaufs an plangleichen Knotenpunkten mit 

und ohne Lichtsignalanlage gemäß HBS 2015 [5] 
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 Leistungsfähigkeitsnachweise im Prognose-Planfall 

Wie in Kapitel 4 beschrieben, wird der Prognose-Planfall durch die Überla-

gerung der derzeitigen Verkehrsbelastungen (Kapitel 2) mit dem zusätzli-

chen Verkehrsaufkommen der neuen Nutzung und der weiteren in der Nähe 

zu berücksichtigenden Unternehmen untersucht.  

5.2.1 Knotenpunkt geplante Ein- und Ausfahrt des Möbelmarktes bzw. die 

Einfahrt des LIDL-Marktes (KP01)  

Die geplante Ein- und Ausfahrt des Möbelmarktes bzw. die Einfahrt des LIDL-

Marktes (KP01) ersetzt die aktuelle ALDI-Zufahrt an der Schützenstraße. Die 

daran befindliche Zufahrt zur Tankstelle bleibt erhalten. Da sich die Ströme 

der Tankstelle und der geplanten Ein- und Ausfahrt des Möbelmarktes bzw. 

die Einfahrt des LIDL-Marktes überschneiden, werden beide Zufahrten für 

den Leistungsfähigkeitsnachweis wie eine Zufahrt betrachtet, da sie über eine 

gemeinsame Zufahrt auf die Schützenstraße angebunden sind. Die Schützen-

straße führt von Osten nach Westen und ist die Vorfahrtstraße. Die gemein-

same Zufahrt liegt im Norden und ist die untergeordnete Straße.  

Der Leistungsfähigkeitsnachweis (Anhang 2) im Prognose-Planfall in der 

nachmittäglichen Spitzenstunde an einem Samstag zeigt, dass an diesem 

Knotenpunkt eine mindestens gute Verkehrsqualität (QSV B) (Bild 10) be-

steht. Die längste mittlere Wartezeit befindet sich an der Zufahrt des Plange-

bietes im Norden und beträgt 15,3 Sekunden mit einem höchsten Auslas-

tungsgrad von 55,1 % und einem längsten mittleren Rückstau von 4 Fahrzeu-

gen (vgl. Bild S5-25 aus HBS 2015 [5]).  
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Bild 10: Knotenstromdiagramm und Verkehrsqualität in der nachmittäglichen Spitzenstunde 

an einem Samstag am Knotenpunkt geplante Ein- und Ausfahrt des Möbelmarktes 

bzw. die Einfahrt des LIDL-Marktes (KP01) im Prognose-Planfall 

Der Leistungsfähigkeitsnachweis (Anhang 2) im Prognose-Planfall in der vor-

mittäglichen Spitzenstunde an einem Dienstag zeigt, dass an diesem Kno-

tenpunkt eine mindestens befriedigende Verkehrsqualität (QSV C) (Bild 11) 

besteht. Die längste mittlere Wartezeit befindet sich an der Zufahrt des Plan-

gebietes im Norden und beträgt 21,6 Sekunden. Der höchste Auslastungs-

grad befindet sich an der Schützenstraße im Osten und beträgt 35,8 % mit 

einem längsten mittleren Rückstau von 2 Fahrzeugen (vgl. Bild S5-25 aus 

HBS 2015 [5]).  

 

Bild 11: Knotenstromdiagramm und Verkehrsqualität in der vormittäglichen Spitzenstunde an 

einem Dienstag am Knotenpunkt geplante Ein- und Ausfahrt des Möbelmarktes bzw. 

die Einfahrt des LIDL-Marktes (KP01) im Prognose-Planfall 
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Der Leistungsfähigkeitsnachweis (Anhang 2) im Prognose-Planfall in der 

nachmittäglichen Spitzenstunde an einem Dienstag zeigt, dass an diesem 

Knotenpunkt eine mindestens gute Verkehrsqualität (QSV B) (Bild 12) be-

steht. Die längste mittlere Wartezeit befindet sich an der Zufahrt des Plange-

bietes im Norden und beträgt 19,1 Sekunden. Der höchste Auslastungsgrad 

befindet sich an der Schützenstraße im Westen und beträgt 32,5 % mit einem 

längsten mittleren Rückstau von 2 Fahrzeugen (vgl. Bild S5-25 aus 

HBS 2015 [5]).  

 

Bild 12: Knotenstromdiagramm und Verkehrsqualität in der nachmittäglichen Spitzenstunde 

an einem Dienstag am Knotenpunkt geplante Ein- und Ausfahrt des Möbelmarktes 

bzw. die Einfahrt des LIDL-Marktes (KP01) im Prognose-Planfall 

5.2.2 Knotenpunkt Carnaper Straße / Schützenstraße (KP02) 

Der Leistungsfähigkeitsnachweis (Anhang 1) im Prognose-Planfall in der 

nachmittäglichen Spitzenstunde an einem Samstag zeigt, dass an diesem 

Knotenpunkt - unter Berücksichtigung des vorliegenden Festzeitprogramms 

SiPl 8 mit einer Umlaufzeit von 90 Sekunden - eine mangelhafte Verkehrs-

qualität (QSV E) besteht. Unter Berücksichtigung eines optimierten Festzeit-

programmes SiPl 8 opt Sa NM (Tu=90s) (vgl. Anhang 1) mit einer Umlauf-

zeit von 90 Sekunden besteht eine mindestens befriedigende Verkehrsquali-

tät (QSV C) (Bild 13). Die längste mittlere Wartezeit befindet sich an der 

Schützenstraße im Südwesten und beträgt 46,6 Sekunden. Der höchste Aus-

lastungsgrad befindet sich an der Schützenstraße im Südwesten und beträgt 

80,2 % mit einem längsten mittleren Rückstau von etwa 157 m. Die kurzen 

Aufstellstreifen im Südwesten und Nordosten sind zu kurz, um den Rückstau 

aufnehmen zu können.  
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Bild 13: Knotenstromdiagramm und Verkehrsqualität in der nachmittäglichen Spitzenstunde 

an einem Samstag am Knotenpunkt Carnaper Straße / Schützenstraße (KP02) im 

Prognose-Planfall 

Der Leistungsfähigkeitsnachweis (Anhang 1) im Prognose-Planfall in der vor-

mittäglichen Spitzenstunde an einem Dienstag zeigt, dass an diesem Kno-

tenpunkt - unter Berücksichtigung des vorliegenden Festzeitprogramms 

SiPl 7 mit einer Umlaufzeit von 90 Sekunden - eine mangelhafte Verkehrs-

qualität (QSV E) besteht. Unter Berücksichtigung eines optimierten Festzeit-

programmes SiPl 7 opt Di VM (Tu=90s) (vgl. Anhang 1) mit einer Umlaufzeit 

von 90 Sekunden besteht eine mindestens ausreichende Verkehrsqualität 

(QSV D) (Bild 14). Die längste mittlere Wartezeit befindet sich an der Schüt-

zenstraße im Südwesten und beträgt 68,5 Sekunden mit einem höchsten 

Auslastungsgrad von 88,1 % mit einem längsten mittleren Rückstau von 

etwa 172 m. Die kurzen Aufstellstreifen im Nordosten und Südwesten sind zu 

kurz, um den Rückstau aufnehmen zu können. 
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Bild 14: Knotenstromdiagramm und Verkehrsqualität in der vormittäglichen Spitzenstunde an 

einem Dienstag am Knotenpunkt Carnaper Straße / Schützenstraße (KP02) im Prog-

nose-Planfall 

Der Leistungsfähigkeitsnachweis (Anhang 1) im Prognose-Planfall in der 

nachmittäglichen Spitzenstunde an einem Dienstag zeigt, dass an diesem 

Knotenpunkt - unter Berücksichtigung des vorliegenden Festzeitprogramms 

SiPl 8 mit einer Umlaufzeit von 90 Sekunden eine mangelhafte Verkehrsqua-

lität (QSV E) besteht. Unter Berücksichtigung eines optimierten Festzeitpro-

grammes SiPl 8 opt Di NM (Tu=90s) (vgl. Anhang 1) mit einer Umlaufzeit 

von 90 Sekunden besteht eine mindestens ausreichende Verkehrsqualität 

(QSV D) (Bild 15). Die längste mittlere Wartezeit befindet sich an der 

Carnaper Straße im Südosten und beträgt 68,0 Sekunden mit einem höchs-

ten Auslastungsgrad von 87,2 %. Der längste mittleren Rückstau befindet sich 

an der Schützenstraße im Nordosten und beträgt etwa 181 m. Die kurzen 

Aufstellstreifen im Nordosten und Südwesten sind zu kurz, um den Rückstau 

aufnehmen zu können. Der Rückstau an der Schützenstraße im Nordosten 

überstaut die neuen Zufahrten des Möbelmarktes.  
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Bild 15: Knotenstromdiagramm und Verkehrsqualität in der nachmittäglichen Spitzenstunde 

an einem Dienstag am Knotenpunkt Carnaper Straße / Schützenstraße (KP02) Prog-

nose-Planfall 
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6 Verkehrliche Bewertung und Fazit 

In Wuppertal ist auf dem ehemaligen Prym-Gelände unmittelbar südlich der 

Anschlussstelle Wuppertal-Barmen die Errichtung eines Möbelvollsortimen-

ters geplant. Im Rahmen einer verkehrlichen Untersuchung soll die verkehr-

liche Verträglichkeit und Funktionsfähigkeit des Vorhabens geprüft werden, 

unter der Voraussetzung, dass der vorhandene ALDI-Markt an der Schützen-

straße zukünftig nicht mehr existiert und eine zusätzliche Einfahrt und die 

Ausfahrt des Möbelmarktes sowie eine Einfahrt zum LIDL-Markt an der Hatz-

felder Straße über die Schützenstraße möglich ist. 

In diesem Rahmen wurde das zusätzliche Verkehrsaufkommen abgeschätzt 

und auf Grundlage des Ist-Zustandes und eines Analysefalls das zukünftige 

Verkehrsaufkommen prognostiziert, anhand dessen die Leistungsfähigkeiten 

der zu berücksichtigenden Knotenpunkte berechnet wurde.  

Die Untersuchung der Leistungsfähigkeiten zeigt, dass an den untersuchten 

Knotenpunkten auch unter den prognostizierten Verkehrsbelastungen ein 

ausreichend leistungsfähiger Verkehrsablauf zu erwarten ist, wenn die Sig-

nalzeitenprogramme am Knotenpunkt Carnaper Straße / Schützenstraße 

(KP02) so geschaltet werden, wie angegeben. Der Rückstau an der Schützen-

straße in Richtung Westen ist am Dienstag Nachmittag so lang, dass er die 

geplante Ein- und Ausfahrt des Möbelmarktes bzw. die Einfahrt des LIDL-

Marktes um etwa 16 m überstaut.  

Neuss, 22.02.2022 

gez. Dipl.-Ing. Michael Vieten 
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Verkehrserhebungen  
vom 14. und 17. November 2020 

Anlage 1 
 



Verkehrserhebung Wuppertal

Schützenstraße / Shell-Tankstelle Zufahrt Ost

Zst.: 02
14.11.2020
14:15 - 15:15 Uhr 
Nachmittagsspitze

N
Fz-Klassen
Arm 1
Arm 2
Arm 3

Arm 4
Zst.: 02

Kfz
45
53
589

597
642

SV
1
0
18

17
18



Verkehrserhebung Wuppertal

Schützenstraße / Shell-Tankstelle Zufahrt Ost

Zst.: 02
14.11.2020
13:00 - 15:00 Uhr 
2-h-Block

N
Fz-Klassen
Arm 1
Arm 2
Arm 3

Arm 4
Zst.: 02

Kfz
112
194
1589

1577
1736

SV
4
0
45

41
45



Verkehrserhebung Wuppertal

Schützenstraße / Shell-Tankstelle Zufahrt Ost

Zst.: 02
17.11.2020
07:30 - 08:30 Uhr 
Morgenspitze

N
Fz-Klassen
Arm 1
Arm 2
Arm 3

Arm 4
Zst.: 02

Kfz
48
22
909

893
936

SV
1
0
63

62
63



Verkehrserhebung Wuppertal

Schützenstraße / Shell-Tankstelle Zufahrt Ost

Zst.: 02
17.11.2020
15:15 - 16:15 Uhr 
Abendspitze

N
Fz-Klassen
Arm 1
Arm 2
Arm 3

Arm 4
Zst.: 02

Kfz
43
62
992

1003
1050

SV
1
0
27

28
28



Verkehrserhebung Wuppertal

Schützenstraße / Shell-Tankstelle Zufahrt Ost

Zst.: 02
17.11.2020
07:00 - 09:00 Uhr 
2-h-Block

N
Fz-Klassen
Arm 1
Arm 2
Arm 3

Arm 4
Zst.: 02

Kfz
84
40
1681

1647
1726

SV
2
0
123

121
123



Verkehrserhebung Wuppertal

Schützenstraße / Shell-Tankstelle Zufahrt Ost

Zst.: 02
17.11.2020
15:00 - 17:00 Uhr 
2-h-Block

N
Fz-Klassen
Arm 1
Arm 2
Arm 3

Arm 4
Zst.: 02

Kfz
86
146
1919

1937
2044

SV
1
0
57

58
58



 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
Verkehrserhebungen  
vom 06. und 09. Juli 2019 

Anlage 2 
 



Verkehrserhebung Wuppertal

Carnaper Straße / Schützenstraße

Zst.: 02
06.07.2019
14:00 - 15:00 Uhr 
Abendspitze

N
Fz-Klassen
Arm 1
Arm 2
Arm 3

Arm 4
Zst.: 02

Kfz
2513
798
1909

838
3029

SV
30
16
28

8
41



Verkehrserhebung Wuppertal

Carnaper Straße / Schützenstraße

Zst.: 02
06.07.2019
14:00 - 17:00 Uhr 
3-h-Block

N
Fz-Klassen
Arm 1
Arm 2
Arm 3

Arm 4
Zst.: 02

Kfz
6903
2217
5203

2295
8309

SV
72
48
69

27
108



Verkehrserhebung Wuppertal

Carnaper Straße / Schützenstraße

Zst.: 02
09.07.2019
07:30 - 08:30 Uhr 
Morgenspitze

N
Fz-Klassen
Arm 1
Arm 2
Arm 3

Arm 4
Zst.: 02

Kfz
2871
1212
2186

897
3583

SV
98
58
77

39
136



Verkehrserhebung Wuppertal

Carnaper Straße / Schützenstraße

Zst.: 02
09.07.2019
15:15 - 16:15 Uhr 
Abendspitze

N
Fz-Klassen
Arm 1
Arm 2
Arm 3

Arm 4
Zst.: 02

Kfz
2955
1081
2077

1009
3561

SV
81
35
66

36
109



Verkehrserhebung Wuppertal

Carnaper Straße / Schützenstraße

Zst.: 02
09.07.2019
06:00 - 10:00 Uhr 
4-h-Block

N
Fz-Klassen
Arm 1
Arm 2
Arm 3

Arm 4
Zst.: 02

Kfz
9653
3639
7291

3045
11814

SV
407
230
313

152
551



Verkehrserhebung Wuppertal

Carnaper Straße / Schützenstraße

Zst.: 02
09.07.2019
14:00 - 19:00 Uhr 
5-h-Block

N
Fz-Klassen
Arm 1
Arm 2
Arm 3

Arm 4
Zst.: 02

Kfz
13434
4668
9625

4679
16203

SV
306
148
277

133
432



 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Leistungsfähigkeiten KP01 
geplante Ein- und Ausfahrt des Möbelmarktes 
bzw. Einfahrt des LIDL-Marktes  

Anhang 1 
 



Knotendaten KP01
LISA

Projekt VU Möbelmarkt Wuppertal

Knotenpunkt geplante Ein- und Ausfahrt des Möbelmarktes bzw. die Einfahrt des LIDL-Marktes

Auftragsnr. 19N017 Variante V01 Datum 08.02.2022

Bearbeiter sw Abzeichnung Blatt 1

Sc
hü

tz
en

st
ra

ße

4 
1 

2 

Geplante Ein- und Ausfahrt

1
1 2

1

Sc
hü

tz
en

st
ra

ße

2
1

2

geplante Ein- und Ausfahrt des Möbelmarktes bzw. die Einfahrt des LIDL-Marktes



Bewertung KP01 Samstag NM Prognose
LISA

Projekt VU Möbelmarkt Wuppertal

Knotenpunkt geplante Ein- und Ausfahrt des Möbelmarktes bzw. die Einfahrt des LIDL-Marktes

Auftragsnr. 19N017 Variante V01 Datum 08.02.2022

Bearbeiter sw Abzeichnung Blatt 2

Bewertungsmethode : HBS 2015

Knotenpunkt : TK 1 (Einmündung)

Lage des Knotenpunktes : Innerorts

Belastung : Prognose Samstag Spitzenstunde Nachmittag

Arm Zufahrt Vorfahrtsregelung Verkehrsstrom

1

2

4

B Halt! Vorfahrt gewähren!
4

6

A Vorfahrtsstraße
2

3

C Vorfahrtsstraße
7

8

Sc
hü

tz
en

st
ra

ße

4 
1 

2 

Geplante Ein- und Ausfahrt

1
1 2

1

Sc
hü

tz
en

st
ra

ße

2
1

2

geplante Ein- und Ausfahrt des Möbelmarktes bzw. die Einfahrt des LIDL-Marktes

Arm Zufahrt Strom Verkehrsstrom
qFz 

[Fz/h]
qPE 

[Pkw-E/h]
CPE 

[Pkw-E/h]
CFz 

[Fz/h]
xi 

[-]
R

[Fz/h]
tW 

[s] QSV

2 A
2 → 4 2 349,0 352,5 1.800,0 1.782,0 0,196 1.433,0 2,5 A

2 → 1 3 49,0 49,5 1.600,0 1.584,0 0,031 1.535,0 2,3 A

1 B
1 → 2 4 18,0 18,0 253,0 253,0 0,071 235,0 15,3 B

1 → 4 6 294,0 294,0 612,5 612,5 0,480 318,5 11,3 B

4 C
4 → 1 7 114,0 114,0 817,0 817,0 0,140 703,0 5,1 A

4 → 2 8 390,0 398,0 1.800,0 1.763,0 0,221 1.373,0 2,6 A

Mischströme

1 B - 4+6 312,0 312,0 566,0 566,0 0,551 254,0 14,1 B

4 C - 7+8 504,0 512,0 1.800,0 1.771,5 0,284 1.267,5 2,8 A

Gesamt QSV B

qFz : Fahrzeuge

qPE : Belastung

CPE,CFz : Kapazität

xi : Auslastungsgrad

R : Kapazitätsreserve

tW : Mittlere Wartezeit



Bewertung KP01 Dienstag VM Prognose
LISA

Projekt VU Möbelmarkt Wuppertal

Knotenpunkt geplante Ein- und Ausfahrt des Möbelmarktes bzw. die Einfahrt des LIDL-Marktes

Auftragsnr. 19N017 Variante V01 Datum 08.02.2022

Bearbeiter sw Abzeichnung Blatt 3

Bewertungsmethode : HBS 2015

Knotenpunkt : TK 1 (Einmündung)

Lage des Knotenpunktes : Innerorts

Belastung : Prognose Dienstag Spitzenstunde Vormittag

Arm Zufahrt Vorfahrtsregelung Verkehrsstrom

1

2

4

B Halt! Vorfahrt gewähren!
4

6

A Vorfahrtsstraße
2

3

C Vorfahrtsstraße
7

8

Sc
hü

tz
en

st
ra

ße

4 
1 

2 

Geplante Ein- und Ausfahrt

1
1 2

1

Sc
hü

tz
en

st
ra

ße

2
1

2

geplante Ein- und Ausfahrt des Möbelmarktes bzw. die Einfahrt des LIDL-Marktes

Arm Zufahrt Strom Verkehrsstrom
qFz 

[Fz/h]
qPE 

[Pkw-E/h]
CPE 

[Pkw-E/h]
CFz 

[Fz/h]
xi 

[-]
R

[Fz/h]
tW 

[s] QSV

2 A
2 → 4 2 624,0 643,5 1.800,0 1.746,0 0,358 1.122,0 3,2 A

2 → 1 3 35,0 35,0 1.600,0 1.600,0 0,022 1.565,0 2,3 A

1 B
1 → 2 4 9,0 9,0 176,0 176,0 0,051 167,0 21,6 C

1 → 4 6 3,0 3,0 456,5 456,5 0,007 453,5 7,9 A

4 C
4 → 1 7 41,0 42,5 607,0 585,5 0,070 544,5 6,6 A

4 → 2 8 550,0 572,0 1.800,0 1.731,0 0,318 1.181,0 3,0 A

Mischströme

1 B - 4+6 12,0 12,0 207,0 207,0 0,058 195,0 18,5 B

4 C - 7+8 591,0 614,5 1.800,0 1.731,0 0,341 1.140,0 3,2 A

Gesamt QSV C

qFz : Fahrzeuge

qPE : Belastung

CPE,CFz : Kapazität

xi : Auslastungsgrad

R : Kapazitätsreserve

tW : Mittlere Wartezeit



Bewertung KP01 Dienstag NM Prognose
LISA

Projekt VU Möbelmarkt Wuppertal

Knotenpunkt geplante Ein- und Ausfahrt des Möbelmarktes bzw. die Einfahrt des LIDL-Marktes

Auftragsnr. 19N017 Variante V01 Datum 08.02.2022

Bearbeiter sw Abzeichnung Blatt 4

Bewertungsmethode : HBS 2015

Knotenpunkt : TK 1 (Einmündung)

Lage des Knotenpunktes : Innerorts

Belastung : Prognose Dienstag Spitzenstunde Nachmittag

Arm Zufahrt Vorfahrtsregelung Verkehrsstrom

1

2

4

B Halt! Vorfahrt gewähren!
4

6

A Vorfahrtsstraße
2

3

C Vorfahrtsstraße
7

8

Sc
hü

tz
en

st
ra

ße

4 
1 

2 

Geplante Ein- und Ausfahrt

1
1 2

1

Sc
hü

tz
en

st
ra

ße

2
1

2

geplante Ein- und Ausfahrt des Möbelmarktes bzw. die Einfahrt des LIDL-Marktes

Arm Zufahrt Strom Verkehrsstrom
qFz 

[Fz/h]
qPE 

[Pkw-E/h]
CPE 

[Pkw-E/h]
CFz 

[Fz/h]
xi 

[-]
R

[Fz/h]
tW 

[s] QSV

2 A
2 → 4 2 520,0 525,0 1.800,0 1.782,0 0,292 1.262,0 2,9 A

2 → 1 3 36,0 36,0 1.600,0 1.600,0 0,023 1.564,0 2,3 A

1 B
1 → 2 4 8,0 8,0 196,5 196,5 0,041 188,5 19,1 B

1 → 4 6 132,0 132,0 511,5 511,5 0,258 379,5 9,5 A

4 C
4 → 1 7 66,0 69,0 682,5 653,0 0,101 587,0 6,1 A

4 → 2 8 507,0 516,5 1.800,0 1.766,5 0,287 1.259,5 2,9 A

Mischströme

1 B - 4+6 140,0 140,0 468,0 468,0 0,299 328,0 11,0 B

4 C - 7+8 573,0 585,5 1.800,0 1.761,5 0,325 1.188,5 3,0 A

Gesamt QSV B

qFz : Fahrzeuge

qPE : Belastung

CPE,CFz : Kapazität

xi : Auslastungsgrad

R : Kapazitätsreserve

tW : Mittlere Wartezeit



 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Leistungsfähigkeiten KP02 
Carnaper Straße / Schützenstraße 
 

Anhang 2 
 



Knotendaten KP02
LISA

Projekt VU Möbelmarkt Wuppertal

Knotenpunkt Carnaper Straße / Schützenstraße

Auftragsnr. 19N017 Variante V01 Datum 08.02.2022

Bearbeiter sw Abzeichnung Blatt 1

K2 (Kfz)

K2
(Kfz)

K6
(Kfz)

Ca
rn

ap
er

St
ra

ße

F2

F3,F6bl

F6

3

3
2 1

4
5
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K4
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K4

(K
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K3
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Schützenstraße

F5

F44

4
3

2
1

1

2

K5 (Kfz)K5 (Kfz)
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er

St
ra

ße

1

2

1

3

4

5
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K1
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fz)K1
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F1

2

2
1

31

Carnaper Straße / Schützenstraße



KP02 Signalzeitenplan SiPl 8
LISA

Projekt VU Möbelmarkt Wuppertal

Knotenpunkt Carnaper Straße / Schützenstraße

Auftragsnr. 19N017 Variante V01 Datum 08.02.2022

Bearbeiter sw Abzeichnung Blatt 2

0 10 20 30 40 50 60 70 80
TU=90Signal-

gruppe An Ab An2 Ab2 TF

K1 12 30 17 12 30

K2 65 6 30 6 65

K3 30 59 28 30 59

K4 40 58 17 40 58

K5 63 20 46 20 63

K6 69 6 23 52 56 6 23 52 69

F1 69 3 24 3 69

F2 30 46 16 30 46

F3 30 46 16 30 46

F4 64 25 51 25 64

F5 64 33 59 33 64

F6 12 18 58 64 12 12 18 58 64

F6bl 30 52 22 30 52

EP\AP

SiPl 8

Eigenschaften

Signalplan-Art Normal

ID-Nr. 66

Nur Dokumentation nein

Versatz 0

Bewertung HBS 2001: Prognose Dienstag Spitzenstunde Nachmittag

Betriebsart Festzeit

Sonderprogramm nein

Anfo-Nr. -

Rahmenplan -

Parametersatz -

ÖV-Parametersatz -

Detektorparametersatz P1

Zwischenzeitenmatrix SiSi

VB Freigabeanfang VMFA

VB Freigabeende VMFE

Min-/Max-Liste -

Einschaltplan EB

Ausschaltplan AB

Nr. Name Typ Zeit Zeit2 SZP Max. Wartezeit

1 EP EP 5

2 AP AP 5



Bewertung KP02 Samstag NM Prognose
LISA

Projekt VU Möbelmarkt Wuppertal

Knotenpunkt Carnaper Straße / Schützenstraße

Auftragsnr. 19N017 Variante V01 Datum 08.02.2022

Bearbeiter sw Abzeichnung Blatt 3

MIV - SiPl 8 (TU=90) - Prognose Samstag Spitzenstunde Nachmittag

Zuf Zufahrt [-]  
Fstr.Nr. Fahrstreifen-Nummer [-]  
Symbol Fahrstreifen-Symbol [-]  
SGR Signalgruppe [-]  
tF Freigabezeit [s]  
tA Abflusszeit [s]  
tS Sperrzeit [s]  
fA Abflusszeitanteil [-]  
q Belastung [Kfz/h] 
m Mittlere Anzahl eintreffender Kfz pro Umlauf [Kfz/U] 
tB Mittlerer Zeitbedarfswert [s/Kfz] 
qS Sättigungsverkehrsstärke [Kfz/h] 
NMS,95>nK Kurzer Aufstellstreifen vorhanden [-]  
nC Abflusskapazität pro Umlauf [Kfz/U] 
C Kapazität des Fahrstreifens [Kfz/h] 
x Auslastungsgrad [-]  
tW Mittlere W artezeit [s]  
NGE Mittlere Rückstaulänge bei Freigabeende [Kfz]  
NMS Mittlere Rückstaulänge bei Maximalstau [Kfz]  
NMS,95 Rückstau bei Maximalstau, der mit einer stat. Sicherheit von 95% nicht überschritten wird [Kfz]  
Lx Erforderliche Stauraumlänge [m]  
QSV Qualitätsstufe des Verkehrsablaufs [-]  

Zuf Fstr.Nr. Symbol SGR tF

[s]
tA

[s]
tS

[s]
fA

[-]
q

[Kfz/h]
m

[Kfz/U]
tB

[s/Kfz]
qS

[Kfz/h]
NMS,95>nK

[-]
nC

[Kfz/U]
C

[Kfz/h]
x tW

[s]
NGE

[Kfz]
NMS

[Kfz]
NMS,95

[Kfz]
Lx

[m]
QSV
[-]

Bemerkung

1
1 K5

2 K5

2

1 K1

2 K1

1+2 K1

3

1 K6

2 K2

3 K2

4

4 K4

3 K4

2 K3

1 K3

1+2 K3

Knotenpunktssummen: 

Gewichtete Mittelwerte: 

46 47 44 0,522 453 11,325 1,813 1986 - 26 1038 0,436 14,903 0,459 7,467 12,088 73,036 A 


46 47 44 0,522 453 11,325 1,809 1990 - 26 1038 0,436 14,903 0,459 7,467 12,088 72,891 A 


17 18 73 0,200 354 8,850 1,814 1985 x 10 397 0,892 94,096 6,511 15,128 21,706 131,278 E 


17 18 73 0,200 353 8,825 1,814 1985 - 10 397 0,889 92,501 6,338 14,925 21,459 129,784 E 


707 17,675 1,814 1985 - 20 794 0,890 63,563 8,471 24,938 33,384 201,906 D

56 57 34 0,633 109 2,725 2,072 1737 - 28 1100 0,099 6,666 0,061 1,128 2,924 18,035 A 


30 31 60 0,344 397 9,925 1,823 1975 - 17 679 0,585 28,968 0,891 9,042 14,128 85,870 B 


30 31 60 0,344 397 9,925 1,823 1975 - 17 679 0,585 28,968 0,891 9,042 14,128 85,870 B 


17 18 73 0,200 340 8,500 1,800 2000 - 10 400 0,850 75,226 4,503 12,696 18,722 112,332 E 


17 18 73 0,200 339 8,475 1,800 2000 - 10 400 0,848 74,525 4,427 12,592 18,593 111,558 E 


28 29 62 0,322 385 9,625 1,814 1985 - 16 639 0,603 31,135 0,970 9,068 14,161 85,646 B 


28 29 62 0,322 137 3,425 1,829 1968 x 16 634 0,216 23,118 0,156 2,652 5,406 32,955 B 


522 13,050 1,817 1981 - 18 717 0,728 34,517 1,921 13,226 19,377 117,192 B

3717 6370

0,643 45,661

    TU = 90 s    T = 3600 s    Instationaritätsfaktor = 1,1



KP02 Signalzeitenplan SiPl 7
LISA

Projekt VU Möbelmarkt Wuppertal

Knotenpunkt Carnaper Straße / Schützenstraße

Auftragsnr. 19N017 Variante V01 Datum 08.02.2022

Bearbeiter sw Abzeichnung Blatt 4

0 10 20 30 40 50 60 70 80
TU=90Signal-

gruppe An Ab An2 Ab2 TF

K1 12 30 17 12 30

K2 63 6 32 6 63

K3 31 57 25 31 57

K4 40 58 17 40 58

K5 61 21 49 21 61

K6 69 6 23 52 56 6 23 52 69

F1 67 3 26 3 67

F2 31 47 16 31 47

F3 31 47 16 31 47

F4 62 26 54 26 62

F5 62 33 61 33 62

F6 12 18 58 64 12 12 18 58 64

F6bl 31 53 22 31 53

EP\AP

SiPl 7

Eigenschaften

Signalplan-Art Normal

ID-Nr. 67

Nur Dokumentation nein

Versatz 0

Bewertung HBS 2001: Prognose Dienstag Spitzenstunde Vormittag

Betriebsart Festzeit

Sonderprogramm nein

Anfo-Nr. -

Rahmenplan -

Parametersatz -

ÖV-Parametersatz -

Detektorparametersatz P1

Zwischenzeitenmatrix SiSi

VB Freigabeanfang VMFA

VB Freigabeende VMFE

Min-/Max-Liste -

Einschaltplan EB

Ausschaltplan AB

Nr. Name Typ Zeit Zeit2 SZP Max. Wartezeit

1 EP EP 5

2 AP AP 5



Bewertung KP02 Dienstag VM Prognose
LISA

Projekt VU Möbelmarkt Wuppertal

Knotenpunkt Carnaper Straße / Schützenstraße

Auftragsnr. 19N017 Variante V01 Datum 08.02.2022

Bearbeiter sw Abzeichnung Blatt 5

MIV - SiPl 7 (TU=90) - Prognose Dienstag Spitzenstunde Vormittag

Zuf Zufahrt [-]  
Fstr.Nr. Fahrstreifen-Nummer [-]  
Symbol Fahrstreifen-Symbol [-]  
SGR Signalgruppe [-]  
tF Freigabezeit [s]  
tA Abflusszeit [s]  
tS Sperrzeit [s]  
fA Abflusszeitanteil [-]  
q Belastung [Kfz/h] 
m Mittlere Anzahl eintreffender Kfz pro Umlauf [Kfz/U] 
tB Mittlerer Zeitbedarfswert [s/Kfz] 
qS Sättigungsverkehrsstärke [Kfz/h] 
C Kapazität des Fahrstreifens [Kfz/h] 
nC Abflusskapazität pro Umlauf [Kfz/U] 
NGE Mittlere Rückstaulänge bei Freigabeende [Kfz]  
NMS Mittlere Rückstaulänge bei Maximalstau [Kfz]  
NMS,95 Rückstau bei Maximalstau, der mit einer stat. Sicherheit von 95% nicht überschritten wird [Kfz]  
Lx Erforderliche Stauraumlänge [m]  
LK Länge des kurzen Aufstellstreifens [m]  
NMS,95>nK Kurzer Aufstellstreifen vorhanden [-]  
x Auslastungsgrad [-]  
tW Mittlere Wartezeit [s]  
QSV Qualitätsstufe des Verkehrsablaufs [-]  

Zuf Fstr.Nr. Symbol SGR tF

[s]
tA

[s]
tS

[s]
fA

[-]
q

[Kfz/h]
m

[Kfz/U]
tB

[s/Kfz]
qS

[Kfz/h]
C

[Kfz/h]
nC

[Kfz/U]
NGE

[Kfz]
NMS

[Kfz]
NMS,95

[Kfz]
Lx

[m]
LK
[m]

NMS,95>nK

[-]
x tW

[s]
QSV
[-]

Bemerkung

1
1 K5

2 K5

2

1 K1

2 K1

1+2 K1

3

1 K6

2 K2

3 K2

4

4 K4

3 K4

2 K3

1 K3

1+2 K3

Knotenpunktssummen: 

Gewichtete Mittelwerte: 

49 50 41 0,556 579 14,475 1,831 1966 1093 27 0,695 9,807 15,103 92,159 - 0,530 14,866 A 


49 50 41 0,556 579 14,475 1,831 1966 1093 27 0,695 9,807 15,103 92,159 - 0,530 14,866 A 


17 18 73 0,200 296 7,400 1,877 1918 384 10 2,440 9,439 14,635 91,586 60,000 x 0,771 56,926 D 


17 18 73 0,200 296 7,400 1,877 1918 384 10 2,440 9,439 14,635 91,586 - 0,771 56,926 D 


592 14,800 1,877 1918 768 19 2,593 15,433 22,077 138,158 - 0,771 35,579 C

56 57 34 0,633 174 4,350 2,111 1705 1079 27 0,108 1,886 4,209 26,441 50,000 - 0,161 7,109 A 


32 33 58 0,367 386 9,650 1,849 1947 714 18 0,729 8,351 13,238 81,573 - 0,541 26,174 B 


32 33 58 0,367 385 9,625 1,849 1947 714 18 0,722 8,317 13,194 81,301 - 0,539 26,117 B 


17 18 73 0,200 198 4,950 1,841 1955 391 10 0,620 5,026 8,818 54,125 - 0,506 37,751 C 


17 18 73 0,200 197 4,925 1,841 1955 391 10 0,615 4,997 8,778 53,879 - 0,504 37,690 C 


25 26 65 0,289 466 11,650 1,856 1940 561 14 4,111 15,012 21,565 133,401 - 0,831 56,319 D 


25 26 65 0,289 91 2,275 1,964 1833 530 13 0,117 1,819 4,100 26,839 12,000 x 0,172 24,733 B 


557 13,925 1,873 1922 611 15 9,715 23,091 31,218 193,115 - 0,912 86,721 E

3647 6420

0,597 32,514

    TU = 90 s    T = 3600 s    Instationaritätsfaktor = 1,1



KP02 Signalzeitenplan SiPl 8
LISA

Projekt VU Möbelmarkt Wuppertal

Knotenpunkt Carnaper Straße / Schützenstraße

Auftragsnr. 19N017 Variante V01 Datum 08.02.2022

Bearbeiter sw Abzeichnung Blatt 6

0 10 20 30 40 50 60 70 80
TU=90Signal-

gruppe An Ab An2 Ab2 TF

K1 12 30 17 12 30

K2 65 6 30 6 65

K3 30 59 28 30 59

K4 40 58 17 40 58

K5 63 20 46 20 63

K6 69 6 23 52 56 6 23 52 69

F1 69 3 24 3 69

F2 30 46 16 30 46

F3 30 46 16 30 46

F4 64 25 51 25 64

F5 64 33 59 33 64

F6 12 18 58 64 12 12 18 58 64

F6bl 30 52 22 30 52

EP\AP

SiPl 8

Eigenschaften

Signalplan-Art Normal

ID-Nr. 66

Nur Dokumentation nein

Versatz 0

Bewertung HBS 2001: Prognose Dienstag Spitzenstunde Nachmittag

Betriebsart Festzeit

Sonderprogramm nein

Anfo-Nr. -

Rahmenplan -

Parametersatz -

ÖV-Parametersatz -

Detektorparametersatz P1

Zwischenzeitenmatrix SiSi

VB Freigabeanfang VMFA

VB Freigabeende VMFE

Min-/Max-Liste -

Einschaltplan EB

Ausschaltplan AB

Nr. Name Typ Zeit Zeit2 SZP Max. Wartezeit

1 EP EP 5

2 AP AP 5



Bewertung KP02 Dienstag NM Prognose
LISA

Projekt VU Möbelmarkt Wuppertal

Knotenpunkt Carnaper Straße / Schützenstraße

Auftragsnr. 19N017 Variante V01 Datum 08.02.2022

Bearbeiter sw Abzeichnung Blatt 7

MIV - SiPl 8 (TU=90) - Prognose Dienstag Spitzenstunde Nachmittag

Zuf Zufahrt [-]  
Fstr.Nr. Fahrstreifen-Nummer [-]  
Symbol Fahrstreifen-Symbol [-]  
SGR Signalgruppe [-]  
tF Freigabezeit [s]  
tA Abflusszeit [s]  
tS Sperrzeit [s]  
fA Abflusszeitanteil [-]  
q Belastung [Kfz/h] 
m Mittlere Anzahl eintreffender Kfz pro Umlauf [Kfz/U] 
tB Mittlerer Zeitbedarfswert [s/Kfz] 
qS Sättigungsverkehrsstärke [Kfz/h] 
NMS,95>nK Kurzer Aufstellstreifen vorhanden [-]  
nC Abflusskapazität pro Umlauf [Kfz/U] 
C Kapazität des Fahrstreifens [Kfz/h] 
x Auslastungsgrad [-]  
tW Mittlere Wartezeit [s]  
NGE Mittlere Rückstaulänge bei Freigabeende [Kfz]  
NMS Mittlere Rückstaulänge bei Maximalstau [Kfz]  
NMS,95 Rückstau bei Maximalstau, der mit einer stat. Sicherheit von 95% nicht überschritten wird [Kfz]  
Lx Erforderliche Stauraumlänge [m]  
QSV Qualitätsstufe des Verkehrsablaufs [-]  

Zuf Fstr.Nr. Symbol SGR tF

[s]
tA

[s]
tS

[s]
fA

[-]
q

[Kfz/h]
m

[Kfz/U]
tB

[s/Kfz]
qS

[Kfz/h]
NMS,95>nK

[-]
nC

[Kfz/U]
C

[Kfz/h]
x tW

[s]
NGE

[Kfz]
NMS

[Kfz]
NMS,95

[Kfz]
Lx

[m]
QSV
[-]

Bemerkung

1
1 K5

2 K5

2

1 K1

2 K1

1+2 K1

3

1 K6

2 K2

3 K2

4

4 K4

3 K4

2 K3

1 K3

1+2 K3

Knotenpunktssummen: 

Gewichtete Mittelwerte: 

46 47 44 0,522 396 9,900 1,834 1963 - 26 1026 0,386 14,167 0,368 6,294 10,537 64,423 A 


46 47 44 0,522 395 9,875 1,834 1963 - 26 1024 0,386 14,170 0,368 6,279 10,517 64,175 A 


17 18 73 0,200 362 9,050 1,834 1963 x 10 393 0,921 112,076 8,381 17,256 24,281 148,454 E 


17 18 73 0,200 361 9,025 1,834 1963 - 10 393 0,919 110,729 8,236 17,082 24,072 147,176 E 


723 18,075 1,834 1963 - 20 786 0,920 81,483 12,194 29,354 38,517 235,493 E

56 57 34 0,633 153 3,825 2,085 1727 - 27 1093 0,140 6,950 0,091 1,631 3,791 23,519 A 


30 31 60 0,344 511 12,775 1,841 1955 - 17 673 0,759 38,811 2,356 13,698 19,957 122,496 C 


30 31 60 0,344 511 12,775 1,841 1955 - 17 673 0,759 38,811 2,356 13,698 19,957 122,496 C 


17 18 73 0,200 327 8,175 1,829 1968 - 10 394 0,830 69,225 3,797 11,639 17,409 106,125 D 


17 18 73 0,200 326 8,150 1,829 1968 - 10 394 0,827 68,370 3,706 11,518 17,258 105,205 D 


28 29 62 0,322 378 9,450 1,858 1938 - 16 624 0,606 31,378 0,984 8,944 14,002 86,700 B 


28 29 62 0,322 127 3,175 1,906 1889 x 15 608 0,209 23,060 0,149 2,457 5,108 32,456 B 


505 12,625 1,870 1925 - 17 695 0,727 34,786 1,906 12,844 18,905 117,060 B

3847 6294

0,679 50,108

    TU = 90 s    T = 3600 s    Instationaritätsfaktor = 1,1



KP02 Signalzeitenplan SiPl 8 opt Sa NM
LISA

Projekt VU Möbelmarkt Wuppertal

Knotenpunkt Carnaper Straße / Schützenstraße

Auftragsnr. 19N017 Variante V01 Datum 08.02.2022

Bearbeiter sw Abzeichnung Blatt 8

0 10 20 30 40 50 60 70 80
TU=90Signal-

gruppe An Ab An2 Ab2 TF

K1 12 34 21 12 34

K2 72 6 23 6 72

K3 34 66 31 34 66

K4 44 65 20 44 65

K5 70 24 43 24 70

K6 76 6 27 59 52 6 27 59 76

F1 76 3 17 3 76

F2 34 53 19 34 53

F3 34 53 19 34 53

F4 71 29 48 29 71

F5 71 37 56 37 71

F6 12 22 65 71 16 12 22 65 71

F6bl 34 59 25 34 59

EP\AP

SiPl 8 opt Sa NM

Eigenschaften

Signalplan-Art Normal

ID-Nr. 69

Nur Dokumentation nein

Versatz 0

Bewertung HBS 2001: Prognose Samstag Spitzenstunde Nachmittag

Betriebsart Festzeit

Sonderprogramm nein

Anfo-Nr. -

Rahmenplan -

Parametersatz -

ÖV-Parametersatz -

Detektorparametersatz P1

Zwischenzeitenmatrix SiSi

VB Freigabeanfang VMFA

VB Freigabeende VMFE

Min-/Max-Liste -

Einschaltplan EB

Ausschaltplan AB

Nr. Name Typ Zeit Zeit2 SZP Max. Wartezeit

1 EP EP 5

2 AP AP 5



Bewertung KP02 Samstag NM Prognose
LISA

Projekt VU Möbelmarkt Wuppertal

Knotenpunkt Carnaper Straße / Schützenstraße

Auftragsnr. 19N017 Variante V01 Datum 08.02.2022

Bearbeiter sw Abzeichnung Blatt 9

MIV - SiPl 8 opt Sa NM (TU=90) - Prognose Samstag Spitzenstunde Nachmittag

Zuf Zufahrt [-]  
Fstr.Nr. Fahrstreifen-Nummer [-]  
Symbol Fahrstreifen-Symbol [-]  
SGR Signalgruppe [-]  
tF Freigabezeit [s]  
tA Abflusszeit [s]  
tS Sperrzeit [s]  
fA Abflusszeitanteil [-]  
q Belastung [Kfz/h] 
m Mittlere Anzahl eintreffender Kfz pro Umlauf [Kfz/U] 
tB Mittlerer Zeitbedarfswert [s/Kfz] 
qS Sättigungsverkehrsstärke [Kfz/h] 
NMS,95>nK Kurzer Aufstellstreifen vorhanden [-]  
nC Abflusskapazität pro Umlauf [Kfz/U] 
C Kapazität des Fahrstreifens [Kfz/h] 
x Auslastungsgrad [-]  
tW Mittlere W artezeit [s]  
NGE Mittlere Rückstaulänge bei Freigabeende [Kfz]  
NMS Mittlere Rückstaulänge bei Maximalstau [Kfz]  
NMS,95 Rückstau bei Maximalstau, der mit einer stat. Sicherheit von 95% nicht überschritten wird [Kfz]  
Lx Erforderliche Stauraumlänge [m]  
QSV Qualitätsstufe des Verkehrsablaufs [-]  

Zuf Fstr.Nr. Symbol SGR tF

[s]
tA

[s]
tS

[s]
fA

[-]
q

[Kfz/h]
m

[Kfz/U]
tB

[s/Kfz]
qS

[Kfz/h]
NMS,95>nK

[-]
nC

[Kfz/U]
C

[Kfz/h]
x tW

[s]
NGE

[Kfz]
NMS

[Kfz]
NMS,95

[Kfz]
Lx

[m]
QSV
[-]

Bemerkung

1
1 K5

2 K5

2

1 K1

2 K1

1+2 K1

3

1 K6

2 K2

3 K2

4

4 K4

3 K4

2 K3

1 K3

1+2 K3

Knotenpunktssummen: 

Gewichtete Mittelwerte: 

43 44 47 0,489 453 11,325 1,813 1986 - 24 972 0,466 17,159 0,524 8,019 12,808 77,386 A 


43 44 47 0,489 453 11,325 1,809 1990 - 24 972 0,466 17,159 0,524 8,019 12,808 77,232 A 


21 22 69 0,244 354 8,850 1,814 1985 x 12 484 0,731 45,568 1,918 10,061 15,425 93,290 C 


21 22 69 0,244 353 8,825 1,814 1985 - 12 484 0,729 45,379 1,895 10,010 15,361 92,903 C 


707 17,675 1,814 1985 - 22 881 0,802 35,367 3,368 18,630 25,930 156,825 C

52 53 38 0,589 109 2,725 2,072 1737 - 26 1023 0,107 8,349 0,067 1,262 3,162 19,503 A 


23 24 67 0,267 397 9,925 1,823 1975 - 13 527 0,753 45,454 2,224 11,330 17,023 103,466 C 


23 24 67 0,267 397 9,925 1,823 1975 - 13 527 0,753 45,454 2,224 11,330 17,023 103,466 C 


20 21 70 0,233 340 8,500 1,800 2000 - 12 466 0,730 46,593 1,902 9,758 15,041 90,246 C 


20 21 70 0,233 339 8,475 1,800 2000 - 12 466 0,727 46,295 1,867 9,693 14,958 89,748 C 


31 32 59 0,356 385 9,625 1,814 1985 - 18 707 0,545 26,934 0,742 8,433 13,344 80,705 B 


31 32 59 0,356 137 3,425 1,829 1968 x 18 701 0,195 20,753 0,136 2,506 5,183 31,596 B 


522 13,050 1,817 1981 - 20 785 0,665 28,398 1,333 12,033 17,900 108,259 B

3717 6144

0,626 35,035

    TU = 90 s    T = 3600 s    Instationaritätsfaktor = 1,1



KP02 Signalzeitenplan SiPl 7 opt Di VM
LISA

Projekt VU Möbelmarkt Wuppertal

Knotenpunkt Carnaper Straße / Schützenstraße

Auftragsnr. 19N017 Variante V01 Datum 08.02.2022

Bearbeiter sw Abzeichnung Blatt 10

0 10 20 30 40 50 60 70 80
TU=90Signal-

gruppe An Ab An2 Ab2 TF

K1 11 29 17 11 29

K2 63 5 31 5 63

K3 30 57 26 30 57

K4 39 58 18 39 58

K5 61 20 48 20 61

K6 69 5 22 52 56 5 22 52 69

F1 67 2 25 2 67

F2 30 47 17 30 47

F3 30 47 17 30 47

F4 62 25 53 25 62

F5 62 32 60 32 62

F6 11 17 58 64 12 11 17 58 64

F6bl 30 53 23 30 53

EP\AP

SiPl 7 opt Di VM

Eigenschaften

Signalplan-Art Normal

ID-Nr. 68

Nur Dokumentation nein

Versatz 0

Bewertung HBS 2001: Prognose Dienstag Spitzenstunde Vormittag

Betriebsart Festzeit

Sonderprogramm nein

Anfo-Nr. -

Rahmenplan -

Parametersatz -

ÖV-Parametersatz -

Detektorparametersatz P1

Zwischenzeitenmatrix SiSi

VB Freigabeanfang VMFA

VB Freigabeende VMFE

Min-/Max-Liste -

Einschaltplan EB

Ausschaltplan AB

Nr. Name Typ Zeit Zeit2 SZP Max. Wartezeit

1 EP EP 4

2 AP AP 4



Bewertung KP02 Dienstag VM Prognose
LISA

Projekt VU Möbelmarkt Wuppertal

Knotenpunkt Carnaper Straße / Schützenstraße

Auftragsnr. 19N017 Variante V01 Datum 08.02.2022

Bearbeiter sw Abzeichnung Blatt 11

MIV - SiPl 7 opt Di VM (TU=90) - Prognose Dienstag Spitzenstunde Vormittag

Zuf Zufahrt [-]  
Fstr.Nr. Fahrstreifen-Nummer [-]  
Symbol Fahrstreifen-Symbol [-]  
SGR Signalgruppe [-]  
tF Freigabezeit [s]  
tA Abflusszeit [s]  
tS Sperrzeit [s]  
fA Abflusszeitanteil [-]  
q Belastung [Kfz/h] 
m Mittlere Anzahl eintreffender Kfz pro Umlauf [Kfz/U] 
tB Mittlerer Zeitbedarfswert [s/Kfz] 
qS Sättigungsverkehrsstärke [Kfz/h] 
C Kapazität des Fahrstreifens [Kfz/h] 
nC Abflusskapazität pro Umlauf [Kfz/U] 
NGE Mittlere Rückstaulänge bei Freigabeende [Kfz]  
NMS Mittlere Rückstaulänge bei Maximalstau [Kfz]  
NMS,95 Rückstau bei Maximalstau, der mit einer stat. Sicherheit von 95% nicht überschritten wird [Kfz]  
Lx Erforderliche Stauraumlänge [m]  
LK Länge des kurzen Aufstellstreifens [m]  
NMS,95>nK Kurzer Aufstellstreifen vorhanden [-]  
x Auslastungsgrad [-]  
tW Mittlere Wartezeit [s]  
QSV Qualitätsstufe des Verkehrsablaufs [-]  

Zuf Fstr.Nr. Symbol SGR tF

[s]
tA

[s]
tS

[s]
fA

[-]
q

[Kfz/h]
m

[Kfz/U]
tB

[s/Kfz]
qS

[Kfz/h]
C

[Kfz/h]
nC

[Kfz/U]
NGE

[Kfz]
NMS

[Kfz]
NMS,95

[Kfz]
Lx

[m]
LK
[m]

NMS,95>nK

[-]
x tW

[s]
QSV
[-]

Bemerkung

1
1 K5

2 K5

2

1 K1

2 K1

1+2 K1

3

1 K6

2 K2

3 K2

4

4 K4

3 K4

2 K3

1 K3

1+2 K3

Knotenpunktssummen: 

Gewichtete Mittelwerte: 

48 49 42 0,544 579 14,475 1,831 1966 1070 27 0,731 10,084 15,455 94,306 - 0,541 15,718 A 


48 49 42 0,544 579 14,475 1,831 1966 1070 27 0,731 10,084 15,455 94,306 - 0,541 15,718 A 


17 18 73 0,200 296 7,400 1,877 1918 384 10 2,440 9,439 14,635 91,586 60,000 x 0,771 56,926 D 


17 18 73 0,200 296 7,400 1,877 1918 384 10 2,440 9,439 14,635 91,586 - 0,771 56,926 D 


592 14,800 1,877 1918 768 19 2,593 15,433 22,077 138,158 - 0,771 35,579 C

56 57 34 0,633 174 4,350 2,111 1705 1079 27 0,108 1,886 4,209 26,441 50,000 - 0,161 7,109 A 


31 32 59 0,356 386 9,650 1,849 1947 693 17 0,783 8,535 13,476 83,039 - 0,557 27,347 B 


31 32 59 0,356 385 9,625 1,849 1947 693 17 0,780 8,508 13,441 82,823 - 0,556 27,321 B 


18 19 72 0,211 198 4,950 1,841 1955 413 10 0,551 4,896 8,638 53,020 - 0,479 35,966 C 


18 19 72 0,211 197 4,925 1,841 1955 413 10 0,547 4,868 8,599 52,781 - 0,477 35,916 C 


26 27 64 0,300 466 11,650 1,856 1940 582 15 3,196 13,931 20,243 125,223 - 0,801 48,794 C 


26 27 64 0,300 91 2,275 1,964 1833 550 14 0,111 1,786 4,046 26,485 12,000 x 0,165 23,925 B 


557 13,925 1,873 1922 632 16 7,008 20,165 27,760 171,723 - 0,881 68,449 D

3647 6397

0,596 31,694

    TU = 90 s    T = 3600 s    Instationaritätsfaktor = 1,1



KP02 Signalzeitenplan SiPl 8 opt Di NM
LISA

Projekt VU Möbelmarkt Wuppertal

Knotenpunkt Carnaper Straße / Schützenstraße

Auftragsnr. 19N017 Variante V01 Datum 08.02.2022

Bearbeiter sw Abzeichnung Blatt 12

0 10 20 30 40 50 60 70 80
TU=90Signal-

gruppe An Ab An2 Ab2 TF

K1 12 33 20 12 33

K2 69 6 26 6 69

K3 33 63 29 33 63

K4 43 62 18 43 62

K5 67 23 45 23 67

K6 73 6 26 56 53 6 26 56 73

F1 73 3 20 3 73

F2 33 49 16 33 49

F3 33 49 16 33 49

F4 68 28 50 28 68

F5 68 36 58 36 68

F6 12 21 62 68 15 12 21 62 68

F6bl 33 56 23 33 56

EP\AP

SiPl 8 opt Di NM

Eigenschaften

Signalplan-Art Normal

ID-Nr. 70

Nur Dokumentation nein

Versatz 0

Bewertung HBS 2001: Prognose Dienstag Spitzenstunde Nachmittag

Betriebsart Festzeit

Sonderprogramm nein

Anfo-Nr. -

Rahmenplan -

Parametersatz -

ÖV-Parametersatz -

Detektorparametersatz P1

Zwischenzeitenmatrix SiSi

VB Freigabeanfang VMFA

VB Freigabeende VMFE

Min-/Max-Liste -

Einschaltplan EB

Ausschaltplan AB

Nr. Name Typ Zeit Zeit2 SZP Max. Wartezeit

1 EP EP 5

2 AP AP 5



Bewertung KP02 Dienstag NM Prognose
LISA

Projekt VU Möbelmarkt Wuppertal

Knotenpunkt Carnaper Straße / Schützenstraße

Auftragsnr. 19N017 Variante V01 Datum 08.02.2022

Bearbeiter sw Abzeichnung Blatt 13

MIV - SiPl 8 opt Di NM (TU=90) - Prognose Dienstag Spitzenstunde Nachmittag

Zuf Zufahrt [-]  
Fstr.Nr. Fahrstreifen-Nummer [-]  
Symbol Fahrstreifen-Symbol [-]  
SGR Signalgruppe [-]  
tF Freigabezeit [s]  
tA Abflusszeit [s]  
tS Sperrzeit [s]  
fA Abflusszeitanteil [-]  
q Belastung [Kfz/h] 
m Mittlere Anzahl eintreffender Kfz pro Umlauf [Kfz/U] 
tB Mittlerer Zeitbedarfswert [s/Kfz] 
qS Sättigungsverkehrsstärke [Kfz/h] 
NMS,95>nK Kurzer Aufstellstreifen vorhanden [-]  
nC Abflusskapazität pro Umlauf [Kfz/U] 
C Kapazität des Fahrstreifens [Kfz/h] 
x Auslastungsgrad [-]  
tW Mittlere W artezeit [s]  
NGE Mittlere Rückstaulänge bei Freigabeende [Kfz]  
NMS Mittlere Rückstaulänge bei Maximalstau [Kfz]  
NMS,95 Rückstau bei Maximalstau, der mit einer stat. Sicherheit von 95% nicht überschritten wird [Kfz]  
Lx Erforderliche Stauraumlänge [m]  
QSV Qualitätsstufe des Verkehrsablaufs [-]  

Zuf Fstr.Nr. Symbol SGR tF

[s]
tA

[s]
tS

[s]
fA

[-]
q

[Kfz/h]
m

[Kfz/U]
tB

[s/Kfz]
qS

[Kfz/h]
NMS,95>nK

[-]
nC

[Kfz/U]
C

[Kfz/h]
x tW

[s]
NGE

[Kfz]
NMS

[Kfz]
NMS,95

[Kfz]
Lx

[m]
QSV
[-]

Bemerkung

1
1 K5

2 K5

2

1 K1

2 K1

1+2 K1

3

1 K6

2 K2

3 K2

4

4 K4

3 K4

2 K3

1 K3

1+2 K3

Knotenpunktssummen: 

Gewichtete Mittelwerte: 

45 46 45 0,511 396 9,900 1,834 1963 - 25 1004 0,394 14,843 0,382 6,443 10,736 65,640 A 


45 46 45 0,511 395 9,875 1,834 1963 - 25 1002 0,394 14,845 0,382 6,428 10,716 65,389 A 


20 21 70 0,233 362 9,050 1,834 1963 x 11 457 0,792 55,246 2,892 11,404 17,115 104,641 D 


20 21 70 0,233 361 9,025 1,834 1963 - 11 457 0,790 54,888 2,849 11,333 17,026 104,097 D 


723 18,075 1,834 1963 - 21 850 0,851 45,965 5,444 21,672 29,545 180,638 C

53 54 37 0,600 153 3,825 2,085 1727 - 26 1036 0,148 8,239 0,097 1,776 4,030 25,002 A 


26 27 64 0,300 511 12,775 1,841 1955 - 15 586 0,872 67,975 6,204 18,315 25,553 156,844 D 


26 27 64 0,300 511 12,775 1,841 1955 - 15 586 0,872 67,975 6,204 18,315 25,553 156,844 D 


18 19 72 0,211 327 8,175 1,829 1968 - 10 415 0,788 57,664 2,774 10,510 15,993 97,493 D 


18 19 72 0,211 326 8,150 1,829 1968 - 10 415 0,786 57,300 2,734 10,443 15,908 96,975 D 


29 30 61 0,333 378 9,450 1,858 1938 - 16 645 0,586 29,869 0,895 8,726 13,722 84,967 B 


29 30 61 0,333 127 3,175 1,906 1889 x 16 629 0,202 22,282 0,143 2,413 5,040 32,024 B 


505 12,625 1,870 1925 - 18 716 0,705 32,443 1,668 12,415 18,374 113,772 B

3847 6146

0,678 45,432

    TU = 90 s    T = 3600 s    Instationaritätsfaktor = 1,1
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